
Die Geschäftsführung und die Leitungen der Heimstiftung Karlsruhe und das Koordinationsteam der Bunte Jubel Spiele freuen sich auf die Veranstaltung. Foto: Heimstiftung Karlsruhe 

„Ein sportliches Jubiläumsfest für alle" 
Bunte Jubel Spiele findet in Karlsruhe statt: Das ist in der Europahalle geplant 

KVV  integriert  System in App 
Swipe2Go ermöglicht landesweit Fahrten ohne Kenntnis von Tarifen und Verbundsgrenzen 

Donnerstag, 9. April 2026 KARLSRUHE 

Karlsruhe. Die Heimstiftung Karlsruhe 
hat im vergangenen Jahr ihr 30-j ähriges 
Bestehen gefeiert. Anlässlich dieses Ju-
biläums werden nun im April Bunte Ju-
bel Spiele in der Europahalle organisiert. 

Über diese besondere Veranstaltung in-
formiert Martina Edin. Sie ist Marke-
ting- und Fundraisingmanagerin und ar-
beitet seit 2020 für die Heimstiftung. 

Sie ist zudem im Organisationsteam für 
die Jubiläumsveranstaltung, die „ein 
sportliches Jubiläumsfest für alle" wer-
den soll, wie Edin versichert. 

BNN-Interview 

Wofür steht die Heimstiftung Karls-
ruhe? 
Edin: Zu unserem Jubiläum haben wir 
ein neues Leitbild erarbeitet. Gemein-
sam mit der Geschäftsführung, den Ein-
richtungsleitungen und dem Personalrat 
haben wir unseren Auftrag als lokaler 
sozialer Träger (Jugend-, Eingliede-
rungs-, Wohnungslosenhilfe und Pflege) 
so formuliert: ,Wir sind ein stabiler und 
verlässlicher Teil der Karlsruher Stadt-
gesellschaft und gestalten diese aktiv 
mit. Wir kümmern uns um Menschen in 
besonderen Lebenssituationen und ge-
ben Perspektiven.' Dabei sind uns fol-
gende Aspekte besonders wichtig: Viel-
falt, Zusammenarbeit und Qualität. 

Karlsruhe/Ettlingen  (red).  Der Karlsru-
her Verkehrsverbund hat das landeswei-
te Check-in/Check-out-System Cico 
BW in seine Regiomove-App integriert. 
Für Fahrgäste werde der Ticketkauf da-
mit deutlich einfacher, verspricht der 
Verkehrsverbund: Vor dem Einstieg ge-
nügt ein Wisch auf dem Smartphone, 
nach dem Aussteigen ein zweiter - den 
passenden Preis errechnet die  App  dann 
automatisch. 

Unter dem Namen Swipe2Go lässt sich 
das Angebot im gesamten KVV nutzen, 
außerdem in ganz Baden-Württemberg 
und in weiteren Gebieten wie dem Ver-
kehrsverbund Rhein-Neckar. Nach An-
gaben des KVV müssen Fährgäste dafür 
weder Tarife noch Verbundgrenzen ken-
nen. Gerade für Gelegenheitsnutzer soll 
das System damit eine Alternative für  

Wie kam es zu der Entscheidung, das 
Jubiläum mit den Bunte-Jubel-Spielen 
in der Europahalle zu feiern? 
Edin: Mit Eva Rühle, der Geschäftsfüh-
rerin der hsk, habe ich überlegt, wie wir 
das Jubiläum nutzen können. Wir wollen 
zeigen, wer wir sind und was wir tun. 
Und das geht aus unserer Sicht am bes-
ten durch Begegnung und gemeinsames 
Tun. Zudem wollen wir das Jubiläum mit 
den Menschen feiern, für die wir unsere 
Leistungen anbieten, also den Karlsru-
herinnen und Karlsruhern. Dazu kam: 
Wir beobachten zunehmende Bewe-
gungsarmut und soziale Isolation sowohl 
bei jungen als auch bei alten Menschen. 
Diesen Problemen wollen wir mit ent-
sprechenden Angeboten etwas entgegen-
setzen. Die Europahalle ist der beste Ort 
in Karlsruhe, um mit vielen Menschen 
Bewegung und Miteinander zu feiern. 

Seit wann tauten die Vorbereitungen für 
diese Veranstaltung? 
Edin: Die Idee entstand vor zwei Jahren. 
Ich konnte unsere Geschäftsführung 
überzeugen, sich auf diese sehr unvor-
hersehbare Aktion einzulassen. Mit 
wachsendem Unterstützerkreis aus der 
Stadt, aus Unternehmen und Vereinen 
bekam die Idee schnell Flügel. Wir konn-
ten  Maurice  Pluskota, Profi-Basketbal-
ler bei den PSK  Lions  als Schirmherrn 
gewinnen. Außerdem unterstützt Bür-
germeisterin Yvette Melchien als Stil-

 

Freunden unterwegs ist, kann bis zu zehn 
Personen in der  App  anlegen und pro 
Fahrt eine weitere Person mitnehmen, 
für die die  App  ebenfalls den jeweils güs-
tigsten Ticketpreis ermittelt. 

Auch das Landesverkehrsministerium 
begrüße die Integration, heißt es in der 
Mitteilung weiter. Das Land hat das Sys-
tem im Sommer 2023 gemeinsam mit den 
Verkehrsverbünden in Baden-Württem-
berg eingeführt und betreibt die landes-
weiten Hintergrundsysteme. Ziel ist es,  

tungsvorstand der hsk die Bunte Jubel 
Spiele. 

Wer  ‚1st  dazu aufgerufen, am 24 April, in 
die Europahalle zu kommen? 
Edin: Alle, von jung bis alt. Es wird für 
alle etwas geboten - zum Zuschauen und 
auch zum Mitmachen. 

Was erwartet die Besucherinnen und 
Besucher an diesem Tag? 
Edin: Vormittags gibt es Programm für 
rund 450 Schülerinnen und Schüler aus 
sieben Schulen (ohne Publikum). Um 14 
Uhr beginnen dann offiziell die Bunte 
Jubel Spiele. Rund 15 Teams können an-
gefeuert werden, die in den Disziplinen 
Basketball,  Bobby-Car-Rennen, Pflege-
Alltagschallenge, Tauziehen, Völkerball-
Competition  und Tischtennis gegenei-
nander antreten. Außerdem gibt es ein 
buntes Programm: akrobatische Show-
einlagen, Tanz,  Hula-Hoop-Challenge, 
Rollstuhlslalom,  Ping  Pong Parkinson, 
Calisthenics, Special Olympics,  Spiel-
angebot des stja, Musik, Tombola und 
gastronomisches Angebot. 

Hat die hsk bereits früher ähnliche 
Veranstaltungen organisiert? 
Martina Edin: Wir wollen als sozialer 
Träger unser Netzwerk vergrößern und 
Begegnungsräume schaffen. Daher sind 
Aktionen in der Öffentlichkeit wichtig. 
Wir hatten im Rahmen des Spendenpro-

 

Bus- und Bahnfahren mit appbasierten 
E-Tickets und Bestpreis-Modellen zu 
vereinfachen. „Nicht alle wollen oder 
brauchen ein Deutschland-Ticket. Men-
schen, die selten den ÖPNV nutzen, brau-
chen aber auch ein einfaches Ticket: Ci-
CoBW ist dafür ein modernes, prakti-
sches und günstiges System", wird der 
baden-württembergische Verkehrsmi-
nister Winfried Hermann zitiert. Der 
„Mit der Integration dieser innovativen 
E-Ticket-Lösung in Regiomove geht der  

jekts „Keine kalten Füße" für die Sanie-
rung des Sybelcentrums zwei größere 
Veranstaltungen durchgeführt: 2020 die 
Graffiti-Ausstellung  EXPO  im Sybel-
centrum und 2023 den Spendenlauf 
„Warme Füße in Sicht". 

Braucht die hsk noch Helferinnen und 
Helfer, um den Tag zu organisieren? 
Edin: Wir haben schon viele Helferinnen 
und Heller, sowohl aus der hsk als auch 
von Vereinen und Partnern. Auch die  Vo-
lunteers  Karlsruhe sind mit dabei. Das 
ist richtig toll und dafür schon mal ein 
herzliches Dankeschön! Dieses ehren-
amtliche Engagement ist mit Geld nicht 
aufzuwiegen. Alle, die mithelfen wollen, 
können sich gerne an uns wenden. 

Wo sind Tickets erhältlich? Kann man 
sich eventuell auch kurzfristig noch an 
der Tageskasse Tickets besorgen? 
Martina Edin: Tickets für die Bunte Jubel 
Spiele gibt es für drei Euro bei allen 
Karlsruher dm-Märkten (nur Barzah-
lung) sowie online bei Eventfrog und bei 
Eventim (online zuzüglich Servicege-
bühr). Kinder unter vier Jahren sind kos-
tenfrei. Die Tageskasse öffnet am Veran-
staltungstag um 13 Uhr. 

Das Gespräch führte 
Martina Erhard 

Service 
Weitere Infos gibt es online unter 
https://bnn.delar2d 

Karlsruher Verkehrsverbund einen wei-
teren Schritt, um den öffentlichen Nah-
verkehr in der Region noch attraktiver zu 
gestalten. Die Anwendung Swipe2Go 
bietet einen besonders niederschwelli-
gen Zugang zum ÖPNV und richtet sich 
vor allem an Gelegenheitsnutzer, die in-
tuitiv ganz ohne Tarifkenntnisse Bus und 
Bahn fahren möchten", bestätigt laut der 
Mitteilung auch KVV-Geschäftsführer 
Alexander Pischon. 
Das Land hat im Sommer 2023 gemein-

sam mit allen Verkehrsverbünden in Ba-
den-Württemberg das CiCoBW-System 
eingeführt und betreibt die landesweiten 
Hintergrundsysteme. Mit dem Angebot 
setze die Landesregierung ein Ziel aus 
dem Koalitionsvertrag 2021 bis 2026 um, 
heißt es in der Mitteilung weiter:  app-ba-
sierte E-Tirkets und Restmeis-Modenn 
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